
134 1928: II 28 - III 4 

Bei Julius’ zu Tisch.- 
Nm. nach Überwindung der üblichen Müdigkeit am Abenteurer. 
- Flog die Holzapfelbiografie von Astrow durch.- 
Z. N. 0.; die in guter Stimmung;- wir plauderten wieder einmal 

wie in alter Zeit. Wenn kein Conflict, versteh ich mich nach wie vor 
am besten mit ihr;- nur ist eben immer Gefahr der Conflicte da. 
29/2 Vm. Besorgungen.- 

Zu Tisch 0., und R. L.- 
Nm. am „Spiel d. Sommerl.“. 
Mit C. P. Kino Große Pause (Henny Porten) 
mit ihr silb. Brunnen.- Der Kellner, mit seinem Radioentzücken 

und Burgtheatererinnerungen ... „An dem Tisch ist der Girardi mit 
Herrn Jul. Bauer und Lehar gesessen und haben gestrichen“ (in Text 
und Musik).- 
1 /3 Dictirt Abenteurer; Spiel d. S.- 

Zu Tisch 0., sowie Annie Strial da. Erinnerungen alter Zeiten;- 
z. B. St. Gilgen 1909.- Annies Gatte, der Theaterdirector, Vereinsvor- 
stellung - die Hakenkreuzler - auch Schönherr können sie nicht auf- 
führen - er hat eine Jüdin geheiratet. 

- Nm. am Abenteurer. 
Z. N. bei C. P.; wo auch ihr Bruder Otto mit Frau. Ich spielte Cla- 

vier (Walzer und Phantasien).- 
2/3 Briefe. Türkenschanzpark.- 

Nm. Abenteurer. 
Mit C. P. Kino Fürst der Gasse (mit Veidt und Barry more) - ganz 

besonders dumm und widerwärtig.- 
Mit C. P. Opernrest. 

3/3 Früh R. L. Behandlung. 
Dictirt Abent.; Briefe.- 
Zu Tisch bei Trebitsch’. Dort Wilh. v. Scholz mit Braut, H. M. El- 

ster mit Frau, Bn. Gemmingen (Kulturbund), H. Ed. Jacob.- Scholz 
und Elster neu für mich. Sch., Praesident der Dichter Akademie; wirkt 
warm, klug, gerade. (Als Dichter kenn ich ihn gar nicht.) Mit H. Ed. 
Jacob herein; seine Verlobung mit Judith, Jac. Wassermann Tochter, 
scheint nicht ganz ernst. (Julie telef. mir neulich: Sagen Sie’s nie- 
mandem, es weiss es sowieso jeder.-) 

Gegen Abend 0. (mit Kolap), in Übersiedlungsangelegenheiten - 
ich ging mit H. K. ins Kino (Nacht der Schrecken). 
4/3 S. Vm. mit C. P. (Auto) Cobenzl, spazieren nach Sievring. 

- Zu Tisch 0.- Hr. Lindemann (Bilderhändler) mit Sohn holte sie 


